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VoMischs Ksberficht.
Bo « de» Noich - « nrl «e- «y- r - e» ist Sv» Ba«

du Unterseeboote tu letzte» Zeit s» eifrig gefördert Word« ,
daß « tt de« 1. Oktober zn« erste«« «! eine volle llutersee.
b« t, .Flotttlle svr« irr1 « erden kannte. Gte besteht an«
zwei Halistottilleu « je sechs Unterseeboot« . Gleichzeitig
»nrde zur Heranbildung rine» geeigneten Personal, für die
Besatzung de» Uutersrrdootr eine besondere llutrrseeboot,.
Gchnle errichtet. Der Ban der Unterseeboote hat sich nach
de« dv« Beichbmartneamt aufgestillt,n Wan vollzog« , der
sst, de» 1. Oktober d, I, . die Fertigstellung von zwölf
Unterseebsteu vorfah. » ährrud i« Jahr 1909 für die
Schaffsns dieser « odrrne« Fahrzmge onr 10 Millionen
Marl aaSgegrb« waren, » »»den l« lanfende» Jahr 15
Millionen Mark bewilligt. Die drntschev Urterseeboole
stnd als Lavchboote erbaut nnd trage» die sorllansende»
-kümmern, v 1* SiS . 17 IS*.

De «Haifa » hat aa daaDonstand de- Deatfche»
MuseuwS in Münch« das folgmde Telegramm gerichtet:
.Ich treue » ich. daß die Uebrrweisnng des Ech«itt« odellS
«riNS Linienschiffes. » heialand* an das Deutsche Mnsen«
^nkbar mpsn«»» wird. Möge feine « asstellsng in
Müncheu ein Stichen dafür sei», da- an de» Entwicklung
de» drmsches Schiff,banr, alle Lei!« de, Stricher interessiert
stnd. Wilhelm I. R.* — » u »r» elften Lag für Lenk,
«al,pflege, drr in Danzig ststtssud und deffe» Leiluehmer
gn« Schluß der Marteaburg einen Besuch avstattete». sandte
de» Kaiser aus ein HuldignugStelegram« folgmde Antwort:
.Sch bin erftent, da- die Marien?«»?, deren Wtederher-
ßellnsg «nie, bewährter «eitang » tt stet, eine Quelle der
Freud« ist, von Fach« , »« »» besichtigt und vor ihres
» «« « Aarrkrunnng gesnndrv hat. Ich hoff,, da- Sie dm
Buh« de, alte» Orten,bauwrrke, weiter trage» werde».*

Das - syrische Mintsteriw « - e- J «» er« , - a-
wrsevtiich« ehr LerstäsdutS für die i« « er drückender wer¬
dende Fleischrot zeigt al» da» preußisch, Landwirtschaft,.
Ministerin« und die RrkchSregierung, hat i« Hinblick aus
den andauernd günstigen Stand der Maul- »sd Klane»,
seuche in der Schweiz die Einfuhr und Durchfrrhr von
Kindern und Ziegen au» den schweizerische» « astoneu Ar-
»au, Basel, Hern, Freiburg, Schaffhaasen und Srlethuru
nach und durch Bayern unter entsprechenden Borsicht,« aß.
regeln wieder gestattet.

EKekisch« « «, ««»»», hat i« Moaafti,
«ach Ablauf der für dir Ablieferung der « affen gestillten
Frist dir Straße » und besonder» da» Sriecheuviertel« Ui.
türisch besitzen lasst». Einige hundert Grieche», darunter

d« Bischof, find verhaftet worden. Drr Srnud hierfür ist
nicht büannt , angeblich ist rin griechische» Sehrtwkowtte«
entdeckt worden. Eine griechische Meldung sagt hierzu:
Die Lage de» Bevölkerung ist infolge der dnrch die Ent-
waAunugh«rvorg» uf« « 3wffch« fälleunerträglich geworden,
«r Lruppe» mißhandeln die Bauern »nd zünde» die tzünfer
von Personen an, die gerichtliche» Borladnngen nicht Folg«
geleistet habe». Die christliche Bevölkern«» ist sehr erregt.

Da - chinesische Mmmzneinisbavi »« hat - a-
utchstjührtg« Staatsbudget für ganz China « tt eise« Fehl»
betrag von SS Million« Lael , anfgestellt. Die Einnahme»
brlanfeu sich auf 397 Millionen, die Ansgaben aus 383
Mill-one«, darnnter für da» Kriegswesen 90, da» Brrkehr».
wesen SV «nd dir SchNldeotilgsng 50 Million« Lael,.

Zur veamteuauf - efserung.
v Zn de» in AuSstchtg« o« « m« Gehalt,veuorduung

für die Staatsbeamte» kann dir . » ürtt. Preff>Kor»espou.
denz* anf Grund znvrrlüsstger Informationen « tttellru,
da- die in der letztes Zeit von einer - leihe von Zeitung«
»iedergegeben« Mitteilungen de» Schwübifchm Korrespo».
deuzbüro, über die künstig« Gehaltssätze vrrschiedeuer Be.
awtenkategori« in wesentlich« Punkt« unrichtig find.
L» muß al» durchaus verfehlt bezeichnet» erden, wenn —
wie dir» gerade in d« letzt« Lag « wiederholt geschehe»
ist — in der Presse anf Grund solcher unrichtigen Angabe«
jetzt schon an» den Kreis« der einzeln« Branktrnkategorl«
heraus » Ssfche geünßert » erd« und wmu dabei eine von
vollstündtg falschen BorauSsetznugm ausgehende Kritik au
de« endgültig noch gar nicht feststehend« Borschlüges geübt
wird. I « - egeawürtigru Stadium drr Angelegenheit ist
dies nicht unr völlig zwecklos, sondern anch durch« » nicht
i« Interesse drr veantt« gelegen, ganz abgesehen davon,
da- er wrder für dir Bramteuschaft roch für die Oeffent-
ltchkrit überhaupt irgend » rlche» Wert hat. bei de« der.
zeitigen Staad der Sache Schlüffe hinsichtlich drr Neu»
ordunug der Gehalte für die einzelnen Branttrnkategori«
zn ziehen.

GchSsfe« »mV Gefchtvaeen ».
UrSer dir vielerörterte Frage der Zulassung zu« Amte

al» Schöffen und Geschworene hat die Streftuoze- kosmisst«
de, SletchStage, am Freitag beraten. Gin so,iald,« >krat.
Antrag, auch die Frauen al, Schöffen und Grfchworene
za,ulaff« , » mde » tt große» Mehrheit abgelehut . Sin
weiterer Astras , auch die ländlich ;» Arbeiter al,
Schöffm zu,»lass« , führte zu der Feststellung, da- die
ländlich« Arbeiter nicht zu den Dienstboten zu rechnen und
daher al, Schöffe« nicht an,geschloffen sei« , « ine lebhafte

Debatte rief ei« Antrag der BolkSpartei hervor, da- auch
dir BolkSschnllehrer al» Schöffen und Geschworene
bernfe» » erd« soll« . Der Übertreter der wirtschaftlich«
Bereinigung stellte de« AbschwächungSautrag, sie «nr alb
Schöffeu, nicht ave» al» Geschworene znznlass« . In der
Bekämpfung de» fortschrittlich« Anirage» wnrdru die Be.
giernngSvertrrterunterstützt von de» Konservative» »nd dev
Brich,Partei, » ährend die Battonalltberal« , Sozialdemo¬
krat« und Polen die Ausführung« de» d« Antrag be.
gründend« übertrete», der BolkSpartei lebhaft befürwortet« .
Der Antrag der BoMpartri » nrde schließlich gegen die
Stimme» drr Konservativen, der Wirtschaftlich« Bereinig,
uug und eine» Teil, de» Zent« « » angenommen.
« , sollen also in Zukunft Lehre, sowohl Schöffe» als
Beschwor« » » erd« können.

Tages -Aeuigkeiten.
Aus Stadt mrd Land.

Nagold, de» < Oktober ISio.
—r. De » Fischerei *eaein . Obere» Bagoldtal* hielt

am Sonntag in der Berauda de» Gasthauses zum Ochs«
in » ildberg feine diesjährige Generalversammlung ab. di«
von etwa 40 Mitgliedern besucht war. Derselben wohnt«
ferner bei: Die Herren Hosrat Finde,er »nd Privatier
Dorn an» Stuttgart , Ehrenmitglieder dl» überein», Kgl.
Hoflieferant Hofer an» Oberndorf, der Ftschereisachver-
ständigr drS GchwarzwaldkreiseS, und der Borstand de»Calw«
BrndervereiuS, Hotelier Drker an» Ltebenzell. Drr stell¬
vertretende Borstand Schwarzmaier begrüßte die Berfa« « ,
laug « tt Petri Heil, dankte insbesondere den erschienen«
Säst« v«d gedachte drr im letzten Jahre verstorben« Mit-
alieder: Hng» » Lcktng, Schrrubach, Schnltheiß Schumacher,
Oberschwandorf »nd Waldhoonw'rt Hnmmel, « bhansen,
der« Andenk« dnrch Erheben von de» Sitz« geehrt wurde.
Hofrat Find er er daskte für die Einlainag und hob her.
vor, daß der Bagolder Stfch..Lerei» einer der größten »ad.
wa, seine Lätigkett anf dem Gebiet der Fischzucht betreff»,
einer dir rührigste« de» ganze» Lande» sei. Bel der nun
folgende« » orstandswahl wurde Herr vveramtmanu Kom>
mereljl einstimmig gewählt. In de» AnSschnß ward«
gewählt Kamrralverwalter Fromlet und Badols Böcking,
BölmlrSmithle. De« Jahresbericht ist zn entnehme», da¬
her überein SV Mitglieder «nd b Ehrenmitglieder zählt.
Die Jahre,rechnuag schließt mit einem kleine» Defizit von
8.L0 ab. Aas BereinSkost« wnrd« Ü1000 Stück
ForeSrubrnt mit eine» Aufwand von 105 »w ta di« Ge»
Wässer de, Bezirk, anSgesetzt, ebenso 50- Edelkrebse, dir
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von Clark Bussen. -ortsitz«»,.
. . « k »in. daß diese» Thema in Gegen» «
de» Kapitän» vielleicht besser nicht weiter verfolgt würde
ich lenkte daher wieder ab, indem ich wie beiläufig fragte

Wie stark ist eigentlich Ihre Mannschaft, Herr Kapitäub
Alle, in allem zählt« wir vierzehn Köpf«, ehr Chickeni

starb.
Und an seiner Stelle ist nun Herr Lnfh Ihr erst«Maat?
Bein, dnrchan» sicht, flüsterte er mit einem etwa;

höhnisch»erzogen« Muvd Dazu ist er nicht angetan. Jä
bin « ein eigene» irste, Maat . Er ist SchMimmermam
»nd hält unr Wache wie ein zweiter Mast . Wa» soll ma,
mit einem Mas » ansauge», der keine Erziehung besitzt»ul
nicht einmal fein« Bameu schreibe« kann?

muß sreilkch»nangeurhm skr Sie sein, da fiui
Sie ja ln der Schiff»fShr»»g ganz allein ans sich angrMrs« .

Dnübr , werde ich bald Gelegenheit»eh« « , mit Ihn«
zu sprechen. I, . ja, srnfzte er, es war ein harter Schlag
«eine» alten, gute, Chtck« , , , verliere». Er war »ich
allein ein tüchtige, Seemann, sonder» auch rin fromm«
Christ.

Diese Erinnerung versenkte ihn wieder in tiefe» Sinn«
«ne Weile schwieg« » tt alle drei. Endlich nuterbrach iisdk Stille:

Wa, ich »och frag« wollte: Hab« Sie viellekch
Bücher oder irgend ein« ander» Zeitvertreib, z. P . ei,
Schachspiel»der Kartenk

Leider führe ich nicht» dergleichen an Bord « Mg
Bücher werden Sie ja in Lhicke», Kabine bemerkt Hab«
«S stnd meist»nr EibameagSbücher Und was mich betrifft

so besitze ich «nr diese Bibel — er strich hiebei fast lieb.
kosend über da» » nch tu seiner Hand — sie ersetzt mir
jedes andere Buch.

Ich war erstaunt «ud gleichzeitig erfrent. Bo» einem
Manu, der seine Muße de« Studium drr Bibel widmete,
hatten » tt jedenfalls nicht,, » fürchte«. Uuwillkürltch über,
kam mich et« Befühl der tzochachtsug für de» sonderbare»
Gesell« .

Er sah jetzt Plötzlich«ach de» Wetter, stieg oh», eia
»eitere, Wort anf Deck hiunuter, sprach einige Augenblicke
mit Lnsh »ud verschwand sodann »ach unten.

Fräulein Lemple und ich begaben uns snumrhr anch anf»
Deck dtuab »nd spaziert« dort auf und ab. Sie hatte
ihre« Ar« in de» « eia« gelegt «nd sprach lebhaft von
unser r Lage, unseren Aussicht« , ihrer Laute »ud der.
gleich« . Wir schritt« so traulich miteinander daher, daß
die Schiff,leute, dk «n, natürlich beobachtet« , nicht ander,
deuten könnt« , a'S da- wir Man« und Fra « »der minde.
strn» Braut und Bräutigam wäre».

Usd diese Wandlnng hatte» drei Lage vollbracht —
unser Alleinsein anf de« « rack und »n» wieder der Schick«
s«l»w»rf anf diese, Schiff, anf de« sie »on »och größer«
Gefahr« bedroht z» sei« wähnte. Wieder und wieder
richtete sie ihre groß« , schwarz« Ang« Verzweiflung,voll
auf mein Besicht und fragte, » an» und wie «lle» end«
sollte. Und genau dieselbe» Frag « wiederhotte« et» Her»,
aber ach — tu einem ganz anderen Sinn.

Schlie- lich wurde sie müde. Ich führte sie in die
Kajüte nnd saß rin Weilchen behchr. « l, ich merkte, da- ihr
di, Lider schwer» nrde», redete ich ihr z», sich nieder»»,
legen nnd ei» wrnig zu rnhru. Sie tat dle, ohne Strände«
»nd schlief bald ei». Ach, wie wunderbar holdselig war
doch jetzt ihr Gesicht, wo die Bewußtlosigkeit alle Züge »o»
Stolz »nd Hochmnt milderte! Ich hätte «eben ihr nieder,
knie» und sie stundenlang bettacht« könne», drch de» Ge«
danke, anch » ährend sie schlief, für ste sorg« z» müssen,
trieb mich fort. Leise schlich ich znr Litt , indem mein über.

volle, Herz immer von neue« senfztr: Wa» soll daran-
werde« ? Wie soll da, « de«?

Ob» anf Deck stopfte ich mir « nächst meine Pseife.
Dann » ustert« ich, » Ü- ige Beugker »nr Schau tragend,
Schiff nnd Manaschast. Hin. «nd hrrschlendkrnd richtete
ich da »sd dort einige « orte an den oder an jene« Mann,
der « tt besonder, anfstrl, »nd de« ich in- Gesicht sehen
wollte. Dabei kam ich auch a« da, Bad, an de« dev
Mann « tt dm ehrliche» Gesicht nnd -rau« Backenbart
stand, mit dem ichi« Boot gesprochen hatte, während da,,
selbe noch am « rack Mag . Ich merkte an seine« »n-
nnrvhtg verleg« « » es« , daß er ei» Gespräch mit mürbe,
ginn« wollte. Um ihm Zeit z» «ev« , blieb ich stehen und
betrachtete den Kompaß. Da sagte er anf einmal:

Berzeihung, Herr, vorn geht die Bede, daß da, Schiff,
auf dem Sir war« , Brüst» Jda geheißen Hütte.

So ist es. bestätigte ich.
Ra, ist dann dort ei« Boot, » an» namens Smallridg «?
Gewiß, erwiderte ich, er ist sogar ein guter Freund von mir.
So so, dacht ich mrr'S »och. Mun, wir geht' , e« den»?
O, recht gnt.
Frrnt « ich. I , 'u guter Mevsch. de» Smallrtdge.

Hab' alle Achtung vor ihm. Wisse» Sr . er ging nämlich
tt», zritlaug « tt » eine, Schwester und würde st»grhettat'
haben, aber wie er « al wieder '«e Brise « achte, hing s»
sich au 'neu Soldat « . Ja ja, wir' , eben so geht. Wenn
wir de Gräfin Id « treffen »nd Sie au Bord bring« , ohne
daß ich dabei d« Swallridge sehr, werben Se wohl die
Gefälligkeit Hab« , ihn von Joe Wetherky zu grüßen.

Ich war im Begriff, z« antworte», und ihn im wettere»
Gespräch etwa, über de» Kapitän nnd die Mannschaft an- -
znhvrch« , doch da kam gerade Lnsh, v» d« Kur, anf dm
Kompaß zu kontrollier» , und deshalb entfernte ich » ick.
Ich war aber sehr znfrird« »ud glücklich, nunmehr mit
einem Mau» bekannt gewordenz» sein, » tt de» ich mich
immer mehr anznsrenvdeu hoffte, nnd dessen Redseligkeit ich
grüudlich a»Sz>« «tzm gedachte. (Fortsetzung folgt.)



«lr vr« flsuderstschereivereiugescheNttrrhiktten. I « April
d I . « achte du » eretü eine» Rustflug nach Odrrudvrf,
u» die iuturstauie Fischzuchtmlagevo« Josef Hofer zn
brstchtigm. Vei der um» folgende» » kratnni der m
de» Lmdervueiu ;« erstattmde» Iahrebberkcht» !a«
ri»r Menge tuturffauter Perlte zur Ar»spräche.
» « dir große, »»» »wirtschostlichr vkd-ntuug der Fischerei
zu zeige» läßt der deutsche Fschrrriveretn riue Statistik
»der deu » ut de» Biurruflschueigewästu « ach« . Mtthalb
euch die Mitglieder unsere« Wrrets» aufgesordut » «»de»,
d»ch je die Wriritguiffe ihre» Fischwaster genau anzugedr».

. Mm iß so leicht gmrigt, die Fischerei uv» «l» Sport zu
detruchteu. Svsrr Staat gibt im gauzru Lrutscheu Reich
a» » migßm fßr die Fischereim », »d» «hl er «s» deu
sich immer hbhrr strigerudr» Pachtprrise« große Eitrige
zieht. Ruch d>» sog. Stellmmachm ko« zur Spruche uud
e» » s»dr betont, es « rchte gss gsttllche« » ege «tue Rer«
ßiudiguug i» der Art »ercirrSsrt Werde», doß » erkdefitzer
uud Fischer leiue» brsoudrrru Schode« Hude». Auch die
leidige Errtrufea- e wurde augeschuittr» uud huoorgehobm,
doß es i» uusere« Bezirk sehr »iel Euteu Hude, dt», »a-
«eutltch » ihreud der Schouzrit, de, Fischerei mrpstvblich
schode». Jufolg , de» diele« Hochwasser tu diese« So « « er
wor der Ertrug der Fischerei l« oSgemeise» geriuger olr
iu oudrru Jahre », während di« vrsitzer dou Rrbrnstüstm
der Nagold grißrre Ertrtge ol» sooft erhielte». E» » urd«
auch gellogt, daß ad uud zu krouke Fische, «o» e»1ltch
große Exmplarr , gesouge» » rrdev, die Krmkhrtt kosnte
ober sicht feftzeftellt» erde». Rrouke Fische sollte» «sver-
ztglich au do» « gl. Rotsrolirukodiuett i, Stuttgart zur
Uatersschuug geschickt werde». Deu Schluß bildet« wie
«blich eiu Gratig-Fischeftes do» « escheu uud Aale», dum
Zavereltusg vorzüglich war uud der « Sehr de» « ofthause»
olle Ehre « achte. Petri Heil!

* » »»Pflicht« -- «» der « ise»dah ». Eine sonder¬
bare » uftcht drluvdeteu bet« Lauuflstter Eolttfest zuweileu
wieder Rriseadz »der dir Pflichte» der Etseudah», zuvbr
best ihr drr« eistliche» Recht auf Brsördrrmg « it eiue«
defttwwtes Zug. Ei, derartige» Recht fleht uiemaudm ,».
Durch solch« Auspsüche wftrde der gaszr Fahrplas »der
de» Hauseu grworfeu uud der » e.riev überhaupt lshAge-
legt. Pirlsach zeigte ftch auch der Ruipruch auf eines Sitz¬
platz. Er ist ebeufall» hiufällig. Rar soweit Platz »or-
haudeu, fleht de« Rllseudeu da« Recht darauf zu. « eiu
Reifender besitzt eisen Anspruch, iu eiurr Sesii»» teu Klaffe
odu i» eiue« besti« « iru » bteil »«fördert zu werden. Ei«
Recht, sich i» eiue» höheren Klaffe Platz zu »erschaffen,
weuu die niedrigere besetzt iß. besieht vollend» nicht. Da-
gegen kann deisptelswetse bet Platzwangel do« Zugpersonal
erklärt werden: E» lfl iu 1.. 8. Klaffe alle» besetzt uud
»ur »och Platz i» 4. Klaffe. E» fleht von bei de« Reisen¬
de« seldfl, ob er diese Klaffe devützm» iS. Er kann dann
RSckdergfltuug der Fahrpreitzdiffurv, drautragm.

* Vo « L «- e. R« SouutaZ war dir Mnsen « »-
gesellschafl Atteustrig auf eine« » urflug über « alddorf-
Rohrdorf Hoheuuagold hierhergeko« we« uud hatte i« Saft-
Hofz Rößle eisgekrhrt. Mau »erlebte da i« Herei« « it
einige« hiesigen M»sr»» r« ttrltedern »erguflgte Stuudeu
dei Sesaug und Lmz

Hrrreubrrg , ». Ottdr . » er iu Gsiltfleku degfllerte
Sehti « e Oberbamat Kapp  hat stch Sk er Pari « »ach de«
Orient degede», rr« dm Pa « der t« Mörz 1811 zu rröff-
»mdm Sisrubeha vo« Lripoli «och Hosrt zu besichtige«
uud dm Pan der jüngst dou der türkische« Rrglumg der
stmzöstschm Smtzma—Lastaba-Eifmbahn-Gtsellschost km
zrdiertm Poh« do« Sma nach Pander« o a« Mar« ora-
»rer eluzuletteu.

H »»E fl. Ottdr . Da» . Schwarz» , » ol» »!.' weiß
folge«»« atedltchr Geschichte zu berichte» : In de« Dorf«
S . half « au stch »der die teure» Fleischpreisr folgmdu-
«aßm hinweg: Mußte da geflem ein« fchöue Kuh »« locht
»rrdm . Lraureud »« flaudeu die stetschgiutg« Dorfbe-
»ohurr die geschlachtete Kuh uud hörte» « it Schrecke» de»

Aus meine« Aekpredi-ertt-eR 1870—1871.
Po« -f Heturich Köflli ».

fl. Oltodrr. Schaut « au « orgm» zu« Umfler htuau»,
so u« « rht eium Rasmduft. Ich predigte zuerfl uuter der
altes Ltide »ei Malodue, daun tu UZa« p» unter « alte«,
rauschmdeu Ltudrn, gegeaflde» de« «dätoan Sautorr ».
Wie freut r» » ich tuuig, daß die Srldatm i» Wtser uud
iu der » udacht so gar »icht »achlaffm. Ich driuge daraus,
daß sie zu« S »ttr»dievst lo« » , »diert wird — und doch
ko» « m fir so zohlrrtch. Iu Roistel speiste ich »it dm
Offiziere, de» fl. Regiment». Rach Lisch fuhr ich « it
Vdnlrvtuant Räume! die Mamr hiauvter; r» » ar so still,
s, frtedlich-schöul Schou färdtm sich die Pit»» « rut;
«auch» , ! erschrak Ich, daß schou der tzerbst lom» t. Wird
uu» drr « tater auch «och hier treffenß « r laudrteu m
eiue» srrnndlichm, loubbefchaltetm Plähch ». Die Ossi,tere
oo» Touruatz trof« do « it denen dos Ptllier» z»fa« « v.
Hiuter dm Bit«« »« spteUe die Musik, dl» der Moud ko» .
Der Abmd wor schou recht kflhl.

I » Pari » soll Aufruhr hirrfcheu. Da» Walk soll
wßtend »der dm lakfall »»« I . Okt. sei». Du» ». >r« rr.
korp» — didhi» »och nie t» Kawps — giug » iitmd uud
wuchtig auf dir SO 000 Frauzoseu hiuei», die flöhe» ! Der
»uuizipakat hrt die P .evßr» u» BrsLtzuug gebet-u, u»
sich gegm sekur Wonseu zu schützen. Hübsche» Zrichm!
Oester« wardm fl Iiiger awputiert, die aas de» Porpoflm
eise Grauatdnwuuduug abgekrirgth-dr . E» ist »iel !rüb-

FleischreschsuerL: Loch!' » och die guten Leute
«nßtr » sich zu helsm. Al» die Polizei, »er die Kuß zur
Perlochnug » ergebe« wor, sich »orhrr noch durch einige
Schoppe« flürkte und das» nachher au» Werk wollte, » ar
die Kuh »erschwuudm, wahrscheinlich unter die » orfdewsh-
«er ausgeteilt. Du» Welsch soll bester geumudtt haben,
«l» ?le . KipprrwußE. Alle» Suche» ber Polizei hatte
kriue« Erfolg, die « uh Slteb »erschwsude».

8. Okt. Heute früh wurde bei de»
oberen Mühle die Leich« einer bester gekleibetm Frauru»-
prrso» t« Aller do» eo. S»—35 Jahre » au» be« Neckar
gezogm. Dieselbe wag etwa 8—10 Tage t« Master ge-
leg» sei«. Pi » j tzt kouutm derm Prrsoualim , da di«
Srstchtk ügr durch die dorgrschriitme Verwesung nnkruvtlich
find, «sch «icht feflgeflellt werdm.

Liede «zall, I . Okt. Da» DiakouistrutrholuuL»hri« ,
die . GchlatzrrburgE, ging «« di« S »Kme dos 80000
tu dm Besitz der Was General »ou » tefl über. Diese»
burgartige Srbäabe auf be« sog. Kloflerbuckel ließ dir
Locht« de» Staair « inifler» do« Schlayr, t« Jahr 1888
«Lbaues. Durch Schenkung ging e» spillrr k» de» Besitz
de» Stuttgarter Diakonisteuhausr» über und diente seither
zahlreiche» Schwester» al» ErholnugShri« . Da di« Räum-
ltchkellm aber fl » die große Zahl « holu»g»brdSrsL!s»r
Schwestern sicht « ehr «»»reichte«, so hat da» Diakoststm-
hau» Leschlostt», eis groß;» Erhs !m?g»hel« s« « eg zu«
.Kasteehos' zu erstelle», « it drstm Bau i» nächster Zeit
begounm » rrdm wird. SrSrshaspt ist die Bautätigkrtt
zur Zeit hier eiue äußerst rege. Nicht wrukger a!» siebe»
Laubhäafer stob gegmwärtig i« » a« begriffen. Dazu
kr« « t nochd§» Sahühotel, zu beste« Vau die « rsbarbriteu
iu lrtztrs Zell i« Angriff gk8»« « m wurden.

k Fre »de«fl«dt , 3. Oll . Dir bürgerliche» Kollegien
beschäftigte« stch lu ihrer letzte» Sitzung « rt drr Mot»,
bttmnus . Für ba» Jahr 1810/11 derblribt ei« Vestztt
vo» 78916 gegenüber de« Porjahr Mhs 13800
Iusolgr rme» Fehler» bei der AussteLusg de» Ar« kkktat»
erhbht sich da» Defizit u« eiuige Larsrvd Mark. Li»
dürgerl. Kollegkr» brschlostm daroufhiu, die S «« « e vos
80000 ^ nwzulegm nvd sie durch eine3»' /,ig? Gmriude-
rlskowNensteuer(i. P . flk'/.) zu decken.

r Sl -rtt - art , 1. Okt. (« eschriterte Fsstou). Die
schon seit längerer Zeit ,wische» de« » erkaud » Srtt.
Iudustttrller uud de« » Ürlt. Jodssirlr -Kortell übe» eine
Prrsch« rlz»»g de, beiden Perbäude gepfloxmm Verhau»-
lnugeu find exgebu!»!o» derlanse». Wir an» e'nr« in de»
. » ürtt . IudustrieE, de« Organ de» » erbaude» » öüt.
Jnd »st»ik8er, enthaltene» läsaerru Artikel herdorgrht, hat
da» Kartell di« do« Verband » ürtt . Jvdnstrieller gr» ocht«
Vorschläge obgelehat. Da» Kartell, da» de« Zmtralder-
Sand Deutscher Indnstriellrx nahe fleht, hat seiuersritZ«l»
Gruudhediuguu» für «tue Fuji»» derlaugt, daß der dm-
Priud der Zudusiriellr» korporalid augrfchlostme, flb-k 5K0
Atnum zählende Verband Mürtt . Jsdnsirieller au» de«
Bnud der Judssirielles »»»tritt.

1. Okt. Bei As»zug de» KönkgLdrsgouer-
Regiment» aus drr alte« Rrllerkaserue i« der Ludwig»-
burgrrflraßs und der « Mg de» Regime»» iu Eaunflatt
erfolgte heute »or« tttag ohne besonder« Feierlichkeit. Vis«
zahlreiche Menschrummge hielt de» alte» Kosernmhof rr« -
stuwt , aus de» die P»radrs«e« AufsirSung ge»»» « e»
hatte». Punkt 10 Uhr gab i» Abwesmtzeit de» Regimest»-
ko« « «sdr»k». de» H »zog Rabert, der « it de« Ks« « «rdo
beauftragte Rltt» etfler Whr. ». » üllliugm deu Befehl
zn« » b« arsch mrd, SeZlektrt ds« einer großen Mrufchm-
«mge, bewrzt« stch die Aolze RriiSl« «ste nuter deu Kläugm
der Mustttapelle durch die Köuigstraße, Pluut «, a« Ril-
hel« »pa!ai» dsrübrr, Rrckarstroße«ach Lauußatt , wo au
drr K-uig-Karlb-Brückr Major Kbhlrr do« dorttxm Feld-
arliSeritregimeui dle Kasaradm herzlich begrüßt« und Ritt-
»elstcr ArhZ. d. SüMiugm » ll «iulgm stmudlichm Wortm
dankie. Ja alle« Straß » , bi» zu« »mm prächtige« Hei«
brr Kö»ig»braL0«tr bildete» zohlreichr Zuschuurr Spalier,

sklizer, so derwuudet zu werde», ol» i« loderud» Kampf!
Ja , eiue Belage »»» braucht Geduld uud « ehr « oralischr
Kraft al, eiue Schlacht!

4. Okt. Dm Vormittag derachte ich iu dm Kranken-
fälm do« Roistel. MäÄrr » große Ehokoladesabrtk ist ganz
zu« Spital »« gewandelt. Dir wette» Räsme eigueu stch
trefflich. Alle» ist » it PtwilliguutiMrler », ja auf drste»
verreibe» geschehe». Vs hat recht, auf diese Weife wird
s i« Vchloß uud fei», Fabrik a« meisten geschout. flrlrr
de« Dottorm traf ich Vrrthold Fetzer uud Berg, »ater
deu Kmuku « eium Lirbltug »ou Wetlhei» , b» ehrliche»
Christoph Has»; er ist — wie die « eiste» — Itzpfubkaak.
Wie wird'» erst » erde», wru» de, R»dr» b<r, der eiZrstliche
Mouat für dm Ltzphu», kamm k E» schetst, daß « it der
relative» Ruhe, wich' die » elazoruag « it stch dringt, auch
dle Krankheit» kommen, llvd doch ist Gott fei Das ! der
Vesundhrittzußoud i« »auzru ein -nter. Für uu», d. h.
fär Stttm «ud « ich, — weil wir die Spitäler besorgen,
— ist kau« « ehr her»« z»!o« » m ; e» muß eia Dioksn
rach Rsißü k»» « en. In Lagny ist Schäle »n» «ingttLckt.
Nachmittag» »rrf«« » ettm wir tSiir « , Fanlhaber, ich) uv»
iu Lalaude, da traf ich de« Frlddiakonn» Gottlob Lrttlrger,
Wtchttt uud « ein:u ollea Dimer H-inrich. Dettiugrr wird
sogleich fär Rotstel gepackt. Durch W. und H. erfahr«
wir da» « -schick der sreiwillkgm Kra»k«vpsl«ger, sie haüm
stch in deu Sbersüllt« Spitälern vos Donch» und »ei Sedan
Sbrr« äßi« assgeofnt «ud stud vuv alle aa Ltzphu» erkraull,
liegen teil« tu Aachen, tritt tu » öl- . Fremd Pezolt soll
ans dm L »d lieg« . Strebt ! ist gestrrdm. Ehre th« . er
st:! fLrst Voterla d̂ ! Ehre allen dieses, fir stad an die

A» a» dM selleum Ereigai» eiue» « tlttärischm Wohnusg»-
Wechsel» teilruueS« »».

^ k 1. Okt. Die frühere Polizei«,stflmti»
Schwester Arendt hat, nach drr Stzwäb-Icheu Tagwacht,
eine Rschfolgeri« erhalten: eiu Fräulein Miua Lausch iß
auf de« Stadtpolizriamt al» Asststrutiu tätig ; ihr Pflichte»»
ttei» soll abr, ein auderer sei« al» drr, dm Schwester
Ar-udt hatte. Die Fürsorgetätigkeit soll fast restlos dm
koufesstssrllru» errluea zugrwtesru vordr» sei».
, ^ Emeflatt , fl. Ott . Oesters abmd ereiguete stch

ei« schwerer Straßesbahu -vufall dor der » rouerei Orüur,
i« der Haldrnstraßr, tude« dort eiu « agm der Vsrortt»
Sah» »ach Smerbach-Zuffeshause» eium « it leeres Wasch»
doll geladmm Wagen der « zauerri bei» Eiufatzrm auf
da» Ornudstütk derselbe« « it voller Wucht iu die Flau!«
fuhr. Drr Merwagmsührer nud sei» » -gleite, geriete»
«ute» de« »« stürzeude« Wage» «sb » Mdm auscheiueud
schwer verletzt. Der Kühr» de» Straßmbotzuwagm» erlitt
durL OlaSscherkes eiuißt «^bedeutende PeHrtzuu« ». wät-
rmd die Fahrgäste mit de« Schreckes dovoulamm. Du
Virrwogm wurde faß vollstäudig zerträ« « ett ; auch du
SttaßmSahnwagw wurde stark beschädigt. Der Unfall ist
dadurch eatstaudro, daß die beides Führer stch sicht sehe»
konnten, Ls an dieser Stelle da» Straßmbahsglei » et«
starke Kurve i« riue audere Straße beschreibt.

k G « k«ß, 3. Ott . AröeituSewkgnuZ. Der Deutsche
MetMskdeKrrvubasd nah« i« eiu« große« Vussmmlmg
i» der stützt. Krßhall« Stell »»» zu der vo« Arbeitgeber-
vubaud verhängte« Aussperrusg du i« deutsche» Perbouß
orgouist-rtm Arbeiter. Al» Reduu wo» » ezirttleiter » or-
Hölzer an» Stuttgart bestellt. Auch du christliche Metall-
arbeituverbaud sah« Stellung zu der neues Lage der
hiesige» LohuSewrguug., Seine SusamuMLg favd r« eo.
Sueiushau»

ksvr« « Snd
statt. Du Redmr, Sekretär Kollssrath-

»te feststrllru, daß dis ArbrUgedkr die Zsrbuuog
ümr Lsh^uhöhuug erfüllt habe«. S» sei sogar dm
Arbkliers, Heven gekündigt» r-rdr. anfseSesta! wor- es, eia
Fall , du seltm sei« dürfte. Bei der Wr» a Aag. Sritlu
dZsmLwKgru die KSudigsugeu erfolgten, haudle e» sichn»r
dam« , daß die dortig« , sämtlich sozialdesottattsch»rgrut-
firrteu Arbeiter die Aufbestimug bereit» ab »4. Septemba
»olle«. Well ihkkv die» abgrschlages»ud die Ausbisses»»»
r sr vom 1. Oktober s« gewährt wurde, rEm sie die
KükdigSLZ«Iu. W dürste dohu d?» D stsch« Metoll-
arbkiter verband nicht» audere» al» eis bedivguugSlost»
Rachgeb« übrig sei», da dle ganz« Sachlage eiue » «»-
spumug «icht wert sei. Jude « Hab« die Arbettgeber
vsrsproch« , usch Vrilrruug du Strettigkrit« Sri du Firma
August Seitlu dir Kündig»»« ihrer Arbeiter sofort zurück«
Zazirh« . Mau ist uv« gespanut, wir dir Sache au»geht.
A« Satgrgeuko« » « der ArdeitgeS« fehlt e» sicht, » or-
rrfl » iS du Lrsischr MetaSrrSiiteroudaud a« seise«
Stmdpuutt sesthaU« .

r r » :riz»- o», 3. Oktobu. Douauversiskuuug
Di« D»LM»ust»kmg wurde grstu« so« frühen « orgro
bt» zu« spät« Admd vo» viele» huudert Person« de-
fichtigt. Du Mo« « t iu de« die große« Waffrrmruge»
s» drr Hatliugttstroßr durch etue« große» Trichter « Üte»
t» » ouauhett vrrschwoud, » r-ß vo« Samstag aus des
Sonntag erfolgt sei» Da» ganz; Flußbett liegt »m trocke«.
Au » ehr« « Stelle» lag« tausrude vo« klrlurs tote«
Fische». Nie geuaur Pestchtigmg er,ab , daß stch »utu
ihm« auch zahlreiche Edelfische befind« . I « Douaubett
selbst wie such ans der Hattiagerstraße !« « «au stch kan«
mfhslft ». «rbuall ist die Last verpestet, da »icht»ur Fische,
sondern wett « ehr asdue « astertkrr, »«« eutlich Muschrl-
riue , elmd zu Ormde gehe». Wie tu ander« Jahr«
erblickt «an auch Heuer wird» da» Flußbett i« Zustand«
du ttkstloscst« Puwilduuug.

r » , »»sch VA. « ettlinir », 3. Ott . Du Schweine,
häudlu Schweitzer »ou hier, «iu 30 Jahre alter « am.
wollte « it rire« zweijährig« Kuebr» ,»« Arzt nach Ul«
fahren md » Ndr sus de« « ege dahis dri der Blockst«!!«»
zwischen Wkstußette» «ud Pkimerstrttru »o« Eilzuz üdrr-

I schon»efordert hak.
doch, » « » einer fällt, di« Kszrl i«

läßt, die dieser Krieg
MLb LMR Arikr ^
H» z« - Hell ih« . d« u e, kosste ihm kriu schüuu«,
Sude wud « . Ader, die hinwelk« « ßst« i« Lazarttt.
rnhwlr», »erlaffr», die tu» eiue« so weh. D-« Sott , du
Ostt der da» Hrrz austeht. sind dte Kä» pfu d r Ergebmg
md Geduld so lird wie die gefallrue» Helden. E» lst ein
schöne, Amt. htLrivplirite» i» die d»« ps«u Säle » it de«
göttlichr« Wart, du» Licht md Lebe, dringt in da! Lsnktl
de» brüt« de» Heimweh» »ud Ftiede« küßt avs dl« « t-r; «
der » it de« Lod Ringenden. E» ist wa» herrliche», i«
Ra« m Lest« an dir Sirchbett-a ,» ttrtw . du ei« Hellaud
drr » ulastknen war. Diese SPtlalttonk« leid« ge« st!Uch
«ehr o!» leidlich. Dru« ist ihum der so Willkomm», »«
stch der Oe« St»L«d»rsniste gern md teilrrhwrnd a»w» » 1.

ib. Ott . Der Lag saud « ich wieder mtu den Kranke«
iu den Spitäler « vo« «agntz.

S. Ott . Ehr. grämt stch, da- rr «tcht fort, hiveu»
ta» Feld darf. O, r» ist da anßrs »icht alle» Eol » wa»
glänzt. Bo« du Fern« nimmt sich viele» schöner, duftiger,
poetischerm ». L»' rt» jrdu seine Pflicht d-, » o er hin-
gestellt«st! So »rrlauzt r, Mauser ehre, »ud « ämn
werd« wir iu dies« Etsmzeit. Wa» gäb ich dru» , wem
ich dir treu« Zsge de» Frmude» »ur eiur Stu »dr sefe,
kö̂ tki , . .(Forts, folgt).



fahre«. Ss sud dsZ Biud vsrdm Li« zur Uukeustltchkett»erß8««elt tat aufgehrd« . Ihre Persöulichkrtt kouute
mir dm- dm ta de« Hule«- »ritzet« bestudlichmR««m
festgestellt»erd» .

Ul« , 8. Ott. DteLs»dr - versaU « lu «g Le«8 es  1 so « » stade ! a« 80. «ad 81. Rove«brr hier statt.
k Frie- rich-hafr», 3. Ott. Der Böuig mpsts,

geßers sormUtag rirrr Deputattos da« Ritglirkeru der
vtkgerl. Bollegim, die de« Käsig ei«e Hsldiguug-adnffe
aa« «slaß der lOOjiZrige« Zugehärigkeit Frledrichrhafm»,Le« früher«« »uchhom,,» « S»tte«Srrg überreicht» . »ach.»Utag« «ah» de, Körriga» Le» loudWkrtschastlichm Festi« Lrttua»- teil.

Deutsche« Reich.
»eali«, 1. Ott. Die.Nsrdd. »llg. Zt,.- schreiötr»ie »tr erfahre«, »ird der Retchrtag  a» 88. Novbr.

Bieder zosa« » e»tre1e».
r Pfrrzhot« , S. Ott. Ja ei«e« »asthav« zuEuttu - rs »»rde eiue Haufiereri« ermordet.  Die

Täter fi,d orrmatti- z»ei Brüder, diri« glri- e« Hause
geWohut hatte«.

Kstl«, 1. Ott. Jufolgr falscher« etchmstellkug stieße«

Schaffser«ad eia Lsko«oüvf8htsr»«»des verletzt. Der
Betrieb iß sicht«stervra- e».

»ata«, Flugplatz, 1. Ott. Der Aviatik» Heisr. Hsa«
stiegL« 4 Uhr SS Ri«, mit fttm« » riqht°8»eidrcktt
a»f de« Flugplatz!u Trier zu Le« F»»fiag ua- Metz
a«f; fei« »eroplau erlitt» ellmbruch. der Flieger st»r,Le
ad «ud »«rde tat «utr» de« Tr3«« erv sei»»« Apparat»
hrrdargezagr». deri» der Mitte durchgekroche» »ar.

Z», » affrr» a«».« äda schreibt die . Ratio«,l-
Lritua,' : Dir uatiaaallidrralr Partei» ird auf ihre,
Selöstäsrigkeit vrharre» «,b »eder«sch recht» »der«ach
Ns» ko»pr»«Utiumde Zegestäuduiffr«ach» . Durch diese
«iklärsuge» Hst der erste Führer der Partei die» icht-
liutk« sür dir küufttge Palttik Har und riazweidtuttg ftst-
gelegt. Da« alte»r»ähr1e Heidsldrrgrr Prog»«««, Hesse«
«estUusmugen sau »öL»illig-r « rite aft iu « rgeusatzzu
der heutigen Pslttik der Nstiauallidrrslr« gestellt»erde«,Matt leiser Resisto».
. ^ « »«, ». Ott. Dir . »öl«. ZtS." vttöffestlicht a«
tttteuder Stelle Mrs »rtilrl, i« de« sie ei»er alkbsldigrs
«a««lu«g alle, dSrgerlichr» Partrir» da» » ort redet
avd erklärt: . Die gefährlichste» « rguer de» »oder«»
Staate« «ud der uaiisualliberale« Partei stvd die Sozial«
de«»lrateu ssd da» Zrsttum. Jhum «uß derK«»ps
««so « ehr gelt» , al« et« «rsterles dieser detde, Partrir«
»iedrrn!» die« efahr eisrr«ltramoatav-soziattstischm Mehr-
heitöbtldsuz uährrräckt. 8» Legir» de« Jahre» »a» iu
der, »ölv. Ztg.^ gesagt»arde», e« löuue ei««al eiue Zeit
kaum in, »a die »aiiarale Rot die Parteie« de« aktev

Blockt Sieder zussÄsrrufShre. Lirse Zeit iß jetzt da. »«
Leu Korrsrrvattverr liegt e» «««, ihre Zrich« zu destm,de«« «och iste» ML zu spät, durch ei», fruchtdare louser»
»ativ.ltderale Pslittk ri»r« Teil de» Uuzufttedeuhrit zu
beseitig» .

Der i«
Weoltw, 8. Ott. Der -estrige So««t«g »erlief i»

Moadit vo>lo««e« rvhig.  Der »erlehr»ar,»ar stärker
a!8 saust, »ei! diele Neugierige la«e«. u« sich des Schau¬
platz der««Sschrsitssge» suzuseh» . Dach la« e»«irgend-
,« Nvsa«»!«»ge» oder»usläusm, so daß dereit«»« SUhraöesd« der größte Teil der Sch»tz«ausschaft«ach Hause
mtlaffe« »erde» korst,. U« 11 Uhr abr»d«»mde»da«,
dir Sdrige» Schutzleute dt« aus die stävdtgeu Polizrtpo-Lrouille» »utlasteo. Mau hat auch gester« »irder dadsu
abgesrhe», die» irfschasteui« de« grsSSrdete» Teil vo«
Maaöit, aucht» der Nastackerstraße, früher schließe« zu
lasse«. Sie durste« d«rch»eg die ädliche Psli,ristu«de et«,halte». Für heute st»d außer de« stet« i« Maadit ko»,
«andierte« Schutzleute» uur «ach 40 Mau« Nrserde de-sahleu»arde«. U« »ächste»Sauutag»erdeu die Verliuer
Sozioldr»skr«tm, »ir der Bor»ärt» »itttttt, t« etuer
Reihe»a» Persa»»l«uge« zu des Maadites Pargä«»»«uud,» de« Brrhaltm der Polizei Stelluug«eh«e».

AuSlaud.
W,« V»b««fea, 8. Olt. »« Sa»«tag ist di«

«ti eiue« KosteusufWaud va« »L»a 30  Milliasr« Frauke«
erdaute. 54 »ilauerter lange»au Ro««*»h« u »ach Satt-
»il föhrende Bsdmsee.LozgmSurk.vahL feierlich eröffnet»«»dm.

Mo«»a« el, » la-G»a»d, 1. Oltades. Der Flieg»
»tzumale« brach aus seiue« ZWeideck» dm Höheurekard,
i?che« « 378S Met» erreichte. Iu dies» Höh« fetzte de»
Matsr infolge Bkrl,i««auge!» au«, »»raus der Flieger k«
Sleitstuge iu 13  Misste« sied rgisg.

P « i- , 1. OktSr. » rsßr« «sfsehr» erregt die«ut-
decklwß de»Leiche de« Kasseudate« brr Sattele« euerele,
der» it der Muzithmg da» Srldero deasstraat»ar. » er
»affeuöate»urde heut« «arge« tu seiuer Wahusug er-
«ardet asfarsuvde». Die JshaöeM des Wahuung, eiue
Frau Ratz nsd ihr Sahn ffud drrsch»«sdep. Seite»« der
Pehördm»arde eiue eksgehmdr Uuteesuchnsg ttugelritet.

MeM'N»!», 3. Ott. Rach Mitäaige« LaudurlaaS
kehrten 400  Maus da« Schlachtschiff. Re»ha»pshkre* a»s
eiue« Butte, zurück, der« ttte» i» Nsrthrider keuterte.
Odgleich ssfortige Hilfe da« dm BrieMchiffes la« . stud
auschkimud LS Man« ertrsule«.

— «»s de« Brieg«schiff.Re»ha«pshirr' »erde» iu«.
-rsa«t 4LRaus »ermißt, d»udmm sicher LSs«gela««m
stud. Die Ursache de» «mtrru« de« Brok,« scheint zu
starke Belastung gt»«srs zu sel«.

La»Angela»(Balisaruim), 8. vkt. » ei eine« durch
Erdlasta» mtstaudru» Praud de» Sedäudr» de» htrstßm
Zrttuua Li«e» »urdm et»a z» «u,ig Perfoue» getötet

uud znauzi« »»letzt. Dir Aehrmhl der Opfer Lestrht ss»
«echasitek». Da dt« Zeit»«« »i- targa»isterte Leut« a«.stellte, örhaspiet der Lsjefredgk.es,, Fetude der ge»rrölichm
Freiheit hätten«argeu« dar Ztttuagkhsu» durch Dysa«U
zerstört. Das Leöäude Iß völlig dtraichtrl; der Schade»
wird aas eiue Halde Milltos Dollar geschätzt.

— Der» etettidchrfi» Lo» Nagel»« »,» zmei audereDetektiv» erklärten nach UutersLchuug der Exploßau det derTt«e». daß Rittogltzeerlu angevssdt«arde» sei. Drei
»erhastuuge« Wurde« »argeuo«»,«.

Llmdwirtschast, Handel rmd Lerkehr.
:r : Hattrrlmch, s. O!t. » t« Vt«vtg»» ,t»d« « löst» «Ul»

ihrem ses«« te» ötstertra » 10L1 10 ^ , »,,n 4IL 7» ^ »»«letzte« Jahr, . — Ler Drei» für »eue» Häver schwankt zwischen»
Mark bi» d 50 ebenso der Heupret» vo» S 60 ) bis8

Eraenzinge », a, Okt. I « letzte, Woche wurde « rgeozi»^ »
von Hopfen fast «anz -erSnmt Rnr wenige Partie» harre» ihrer
Erlösung. Die Näns« bewegten sich de» Hauptsache«ach vo» 7»
bis »0 pro Zentner.

Die WinterauSgab» des von der « enrraldirektto» brr Kgl
Württ . « taatretsenbahnev bearbeitet,» „« Sri «. » nr »b«ch»"
(Unios Deutsche Berlage,rsellschast, Ltnttgart . Prei» 7« ist
soeben erschiene». La- schwarz.rotr Kursbuch ist «U bester Km»-
buch sür den » ebranch de» retsende» Württemberger» anerkannt,
da «S die für ihn in Betracht kommende» Verhältnisse so eingehend
berücksichtigt, « ie kein anderer Fahrplan. » » enthält sämtlich»
Eisenbahn» und Bostverbtuduuge« in Württemberg und Hohenzoller«
samt » nschlüsfen, ferner Eisenbahn- und Dampsschiffverbindunge»
von Bade», Bayern. Elsaß Lothringen, West- Mittel« «nd Nord-
dentschland, Oesterreich und der « chweiz, zwei Msenbahnkarte», di«
wichtigsten BerkehrSbesttmmnng»», eine Znsammenstellnng deo
schnellste» « «ifeverdtndungr» zwischen Stuttgart und de« bedentrn»
den Orte» Europa», Hotrltelegraphrnfchlüfselund»irlrS ander». BaS
„württ . KnrSbnch ist ausreichend für die « eis» in ganz» entschland,
der Echweiz. Oesterreich und auf den Hauptltnie» der ander»
«ach barstaateu._

«ie an* der Nvt »in» Tngend w»rd«! Wie viele groß«
Fortschritte und Errungenschaften, wieviel EuteS und vortrefflichoa
verdankt di» Menschheii nnr der Slot, dem Zwang, sich Helsen z»
müssen; wie oft ist an die Stell«», » etwas Gutem, weil e» ver¬
schwand«nd ein Ersatz geschaffen« erden mußt«, etwas Bessere»
getreten! Ei« Beispiel dafür bietet de, Umschwung, der sich gegon-
«ärtig mit unsere» Epetsifette» vollzieht. ES ist bekannt, daß Knh-
butter und anch Schweinefett in de» letzte» Iah »n unerschwinglich
teuer geworden sind. De» Rot gehorchend wandt« sich di« deutsch»
HauSfra» «ach einem Ersatz um, de» st» ta Pflanzenfett fand. Bo»
alem beoorzngt« ste di« bekannten ProdnN» . Palmin * Pflanzen-
fett) und „Palmona * (Pflanzenbutter-Margarine) Da « eignet«
sich«twoS Merkwürdiges: dir HauSfeau war mit diese« Ersatz nicht
nur zufrieden, sondern sie zog ihn sogar de» tierische» Fette« vor
vor allen Dinge» »ahm st» an Stell« der verschiedenen tierischen
Fett« « ie Margarine rc jetzt Pflanzeubntter-Margarin«„Polmona",
so daß jetzt immer mehr nicht auS Not, sonder» a«S Tugend di«
Pflanzenfette an Stell« der tierische» Fett« treten.

Hägkich kann abonniert werden!
«itter »», »»»rhersa,or Mtt»»ch, de» 5. Okt.'Zunächsth«iter, trocken uachWittg-8 War».

Druck und Verlag der S . S . Z aiier 'sche» Ekichdruckeret(Emil
Zaiser) Ragold.—Für dieIRedaktio» verantwortlich: K, Paur.

unliekt
Il0L2Si

Sposse WäsvkL !!
Kelle fneucle kesnzclitimkauZe,
6nos5e l̂ /clsck 'ist cuTgesebgl!
Uncl weil clies mit Lunliclrtseife,
8ickerlick sick plagt?

Zerrenöer-.

M » . Skjirdsmk » " .
»ü» »ertmL-tzkkhättu» da V!ll . «. X ltmdW. » « der»« »,,»etreffmd die

Schweineznchtstation in Sindlingen
tzckt stch Wege« Persmchuug der Statt,* gelöst»ud »erd» vom Peretu

,«« A»ka«s i» Gt»»U«««e »icht«eh , FsWSHrt.
Dt« Pereiu»«tt-!ieder, Welche««-ekört» Zrchttie« «a der

«chMeiwepechtftVli,» de, IX SauverLaud» i» » iechhe», OME*>ö beziehen, »» eömsallö da» veredelle LaudschWrM»reichtet»ird,
die bi-hkri,« Beiträge«ud ,»« sär Sörr 85»/. de»»»kaust,prrisa, sstr Mutter,ch»ri»e 15'/., jedoch höchste», je 85

Ragold. dm 8S. Septemke, 1810.
Aer Artsfchuß.

Aat »I5.

Hagstaugeu, 20V-300  St.
i* Stärk» oou«- 8 em Durchmeffer, »erde»

— zu kaufen gejucht > —
«ud bittet um Offerte»tt P«i,auiabr

Ariwrich Marti«! L Sog«,
Zi« » rr, »fchrfi.

L»»

LS ,

SZ -2.

8 8̂.qg- s
L « »

sSz.

rui üedmig>i.klenlmiliiti.MüeüidriH
^isduiig gmnIIsN ui 1b.0>i!odsf 181S
1582 Uelllgev . in da, - okne

tisuptßevinne IVisrk

saaa n sooa
i ? Oevinne 5 Ü O Orussmmen INark
Z«>Oevinne M Sb Cb Tbrus- mmen « ark a» TZ a»
iro« Q^ xinne g» F* er e*Zusammen O NF UI UWln.Oatt 1«- ^ I-ü8. 12.l»vovo In. I , Porto unUl.i»ts

25 psß. extra, empkietiit
8vt>« siv >toet, Oen-äzenturStuttxarl, Narktstrasse 6,^ aovie alle VerXauksnteUen.

2—,
.irts

ntur I

» «»geMStzlt fch»».Legvavnrr
'/» gk»achsrvez» 1 Nv
'/ . . . L.8B
(Sprziol-Karbm 80^ teure,)
rerseud. »ot. Rach«. ». Ga¬
rantie für lebmde Nukuuft
GehrLtzs» Ra»ff» «»«,

Bgs. hast.. «HU«, «, a. R.

Hauskauf.
4» Wird ei»
kleiuerrs Haus mit3 bis4 Zimmern

uud eiuer Hellen Werkstätte
oder wo solche eiuzmtchtev Wäre, tu s»««e»ltcher frei«»Lsg«außerhalb
der Stadt Ragold oderN«grb«rg g« ka»,e» - eswcht mit 1500 öl»8000 «uzohluug. Slettrischrr Anschluß ved Särlchm«»Wstnscht.

Offerte» it Prei- »»te» Aö. LSVVa» Nie Erp. 5. vl.

ein «atürlichrr Früchterxtrakt »die Bestandteile
des Apfels und Zitrone enthaltend, liefern ein
vorzügliches, wohlbckömmlichrSu . haltbares
Housgetran ' c, das sich in Tausenden von
Familien eingebürgert hat.

Edelster Ersatz für Apfelmost, wobei sich-a§ Liter nur aus6 Pfennig
stellt. Portionen zu l 50,100 und 50 Liter

sind überall erhältlich in Apotheken,
Drogerien und Kolonialwarengeschästen.

Niederlagen durch Plakate mit «ebenstehrn-
Vem Biis erkenntlich. Man achte genau
auf Namen und Schutzmarke.
Iluxo tioümuler vorm Callas Zvkraävr?ouerd!>.(:v



lü«dri»g«>.

N«,»ld

Uür di« viel» Bemrlfe herzlich» Letluohme
mkheabd« Rrnukhetta»d lei« Hi,scheide»
Misere» ließe» «Rite», »strr», «chmlez« . »aß
Grskvster»

ssmte silr die z>hleeiche Lricheabezbit-l»» so»e« !
herzliche» Lonk

Lis 1r««er»dr» Htmterblirbe«»«.

zewühnl. o. vrrschlirßderr,
biltgst brt

GchD»<
Nagold.

MkiltW
Hot zv brrkonfr»

l»ft. v « ticke?.
Nagold.

Mfred Eeiget'

Melmork»5<>ir
de« FsSobst dei,e«tscht, gidt todel.
lose», ßiMge». hsltbn»«»

A» « 8V
Lersitu«« « ie«icht, jetzt me»ig.

sie«» ei», Probe,» «atze», »r-
leitssg wird drtKegeße».

veinricv  Lang.
Nagold.

8 »rch g»t« halte«e

^ « 88
«it Türke, cg. 600  Ltr. J »ha!t,
»rrkaast

W««e« Wer».
Pfrondorf.

Ich werde die Märkte in AtttnSeig und Uagokd „ „
LUî 'LS 'L.̂ N?''^ Kmdmmolek

6. Oktober«ach Psalzgrafenweiler
auf dm Markt einen großen Transport

»M,

8LwM « MiidÄtM^
L üi L  ävk 8ÄM

sindi» große» U«rzo»hl kt«
getroste».

zum Ausgarnieren
»»ei de» avge»o««rn u»d dllt«
»« gemißte» Z,sprach.

IL»»r - klWlll.

trichttg«
«. Milchkühe

Lieöyaökr ladet frenndttchst ein
8alowoll llirsvbkvläor

aus geringen.

I. lVKKM, kWIKM,
LbolzHandkung, Dannpfsägewevk , Parkett

fabrik und Jouvniavschneidevei
Hot« ir die

Vertret«ng seiner Fabrikate
übertrete». Wiche«« «fferf»«r«iere ««b etchreedltt»
Holz ktmee« v», der hiesige» Niederlage ßezogr» «»de»;
«rocke»«» eich« Holz do» 5 mm «efloitrt», gedtt«pft
» «che«» ««d R»tzba«« h,lz « ird billigst geitesert

LulL» Nagold.

lo»» eiotretra bei
Müller» ayser.

N»ch hat derselbe eine
MeisiM-

Wili
z» orrkaase».

Nohodorf
Ei» auf MSßrl gr«o»dterArbeiter

ko«» sofort ektretk» ßri
«ottlie » « eiche,t,

Möbelschreiueret.
Sache für «ei««« kleine» Ha»»'

hott dt» IS. Oktobrre»e»t. spöter
ei» ßradr»

Mädchen
Locht» achtbarer Elter», bei fami-
liitrer Beheablung.

Offerte erdete» unter« . W . U.

Vornehme Existenz
mit fetten Wem Einkommen!

Erstklassige» U»trr«rh«ra beabsichtigt die i« Ober«« t»bezl,k
« »»old za »richte»de Bezirkßdirrktio« greigaete» Hnreaz» Sb»,
trage». E» haadelt sich»» dra» rrtrird riarS se«s«tio»ella»» Io».
k»»,e»zlof«« Upp«r«t», de« jede»« ««« ei«f«ch oordküfft.
Eoldeae Medaille», Ehre»biplo«e, Ehrevkreaze. Lle Presse, Behörde«
»ad« aßgede»de Pusaaea ia Industrie»od Ha»del drzmge» dked ei«-
stimmig. Umsatzt» 8 Monate» 135 000  Apparate. Größte»ad da»ir»de
Padteastschaac», «ludest»»»

3000 Mlr . pro Jahr
d« »edea de« Berkaaf»ach et» Permtetsyste« avzagltedera iß »»d
der»pparat sich seldß etvföhrt. Wal«« Ltze«z«ebühr, jedoch sstr
Set« . mache» i» kstrzrsi» Zeit amzusrtze, ist, L000  dar ersarder«
Uch. »»»führlich« >»»edote ualn E. 8688  D . »« gehead nicke» aa
D««do L Wo., WkttlG«»-.

Sehr gute
Herbst.

Tchweizerkäse
i» Latbche» »«, ea. 10 ». 80  Pfd.,
da» Psd. z» SO». S8 ^ e «p-
stehlt»e»e» Nachnahme

« . » . « chmib, « ««!»«« ,
(Württ.)

i)dttmt»l»»r1lsn< stsgolt
mit uuderekrsitter ZkdLtpflleU her Mrlkörperrclujt.

Hirofcheckkonto öei der Württemv. Moteuöank. I
>Kelefo« Ar . 21. * Postscheckkonto Ar . 1187.

>werden jederzeit angenommen und halbmonatlich zum!
landesüblichen Zinsfuß öffentlicher Sparkassen (3b/^ /g) s

!verzinst.
Von den in jeder Gemeinde aufgestellten Ortsspar - !

jPflegern (Agenturen ) werden Einlagen angenommen und
kostenfrei zur Oberamtssparkasse befördert.

V » vk « Ig « i»
werden abgegeben unter vorzugsweiser Berücksichtigung
der Bezirksangehörigen gegen:

1. Hypothek — Zinsfuß in der Regel 4 ' /// <,,
2. Verpfändung von Hypothekenforderungen oder!

Wertpapieren (Lombarddarlehen ).
3. Schuldschein mit Bürgschaft (Höchstbetrag 400 <̂ ), 1
4. Abtretung von Güterzielern.

Auskunft über nähere Bestimmungen erteilt

Are Kassenverwattung.
«l«

Sämtliche Fahrpläne
für dm Winterdienst ISLO/Ll sind vorrätigi» der

Es. HE. LmlGDrsole « » B»chhdlg. Nszeld.

Aa wir Ikeiertage yatöer die nächsten Märkte
nicht öefuchm, fo Sringe ich kommenden
Donnerstag. 6. Okt.. morg. 7 Uhr.

einen großen Transport schöner

Milchkühe. ^
Mim »i. Mtt

nach Wildverg in den„Kirsch", wozu Kaufstteö-
-aöer frenndttchst eintadet

Lnd !v FossM Ie8v^H» 8arät
aus Bedingen.

Fibel und
Erstes Lesebuch

sür Elementar-, Bürger-
uud höhere Mädchenschulen.
Mit BUß»», »o» Fi«»z Müll« .
Mü»st« ,

hübsch, eö«»be» A»o
»orrktt» tu b»
» . » . Z- tsttcksche Bachhbl».

Uni»» Deutsche Berlagsgesrlschast in Gtnttgart, Werltu, Leipzig.

Sin »euer Jahrgang beginnt soeben von

Lsz Lacd Kr Me ^ a,
AÜßemLhrte, ßurchau« zediezeir, bereit» i«

4ö. Isvrgans
erschei»e»ße il»strierte8««ilie»zeitschnft!

vesa»ßere Barzüze:
Sr -ßr Reichhaltigkeit, sorgfältig gewählter tnlereffanter Inhalt , »iele

prachtvoll« Illustrationen, außeroidenllich« Billigkeit.
Jiihrltch 28  Hrste. Preis sür ba« Hrstu»r 30  Ps,.

Li 1) 1ioMLk
ier Vnterligltuuz unit« Virreur.

Jiihrltch 13  elezaut tu Leine, »ebmibeue.
„ich tllnstrirrti VLube zu» Preise uur je 75  Pf,.

8» oielrn Millionen»»» BLnbe» »erbreitet  hat unser»»Bibliothek,
ihr, Hauptanfgab«, jede« Bücherltebhaber Gelegenheit»u gebe», »nr >n-
leguug einer wirklich gediegenen, spannendst» Unterhaltung»»« «tne «ner-
schbpslich» Annhgrube des Wissens»ugl eich bietenden

privstdwN - weko
möhreab ihre» 84 jöh,i,m Heßehru» siet» « f» beste« füllt.

Bestell»»,k, «i« « t bte « . N«kooo'ooNo « aerb
z»»m«UMML, N«Lolck, rntzeze».


	[Seite 931]
	[Seite 932]
	[Seite 933]
	[Seite 934]

